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Neues aus der Forschung

Im Zuge des demografischen Wandels 
steigt der Anteil an Menschen in höhe-
rem Alter beständig an. Demenz ist eine 
zunehmende gesellschaftliche Herausfor-
derung, die eine alternde Gesellschaft mit 
sich bringt. Neben der rein medizinischen 
und pflegerischen Versorgung stellt sich 
die Frage, wie soziale Teilhabe sicherge-
stellt werden kann. Damit wird ein soziales 
Phänomen betrachtet. Die Frage nach einer 
möglichst demenzfreundlichen Kommune 
wird deutlicher formuliert. So argumen-
tiert die Nationale Demenzstrategie der 
Bundesregierung: „Die Herausforderung 
besteht darin, den Sozialraum so zu gestal-
ten, dass für Menschen mit Demenz eine 
Teilhabe und weitgehende Selbstständig-
keit möglich bleiben“ (2020: 30).

Mit dem Bezug auf den „Sozialraum“ sind 
nicht nur geografische und territoriale As-
pekte relevant, sondern auch die verschie-
densten Verknüpfungen und Beziehungen 
zwischen den Menschen in ganz unter-
schiedlichen örtlichen Gegebenheiten. Eh-
renamtliche Organisationformen haben 
sich in den letzten Jahren verstärkt aus-
gebildet. Noch wenig erforscht war, wie es 
um dieses freiwillige Engagement im The-
menfeld Demenz in den unterschiedlichen 
Quartieren in Hessen bestellt ist.

Das Forschungsprojekt wurde in fünf auf-
einander aufbauenden Phasen realisiert. 
In einer Sozialraumerkundung wurden zu-
nächst für das Forschungsvorhaben geeig-
nete Quartiere ermittelt. In einer zweiten 
Phase wurden Expert*inneninterviews mit 
verschiedenen Akteuren in den jeweiligen 
Quartieren geführt. In der dritten Phase 
wurde in den jeweiligen Quartieren zu 

Demenz im Quartier – 
der Beitrag des Ehrenamts

einem Workshop eingeladen und – in An-
lehnung an die Methode des Zukunftscafés 
– dort mit den in unterschiedlicher Weise 
engagierten Personen gearbeitet und kriti-
sche, utopische und realisierbare Aspekte 
der ehrenamtlichen Aktivität herausgear-
beitet. In einem vierten Schritt konnten in 
Rückkopplungsveranstaltungen Ergebnisse 
aus den wissenschaftlichen Analysen der 
Daten in die Quartiere rückgespiegelt wer-
den, was wiederum zu neuen Gesprächs-
impulsen führte. Da teilweise ein großes 
Interesse nach Vernetzung, Austausch und 
Information bestand, wurde als Phase fünf 
ein überregionaler Workshop organisiert. 

Im Anteil der HS Fulda am Verbundfor-
schungsprojekt konnten mehrere Ergebnis-
se herausgearbeitet werden:
Insbesondere im ländlichen Raum gibt es 
vielfältiges ehrenamtliches Engagement, 
das allerdings oftmals nicht unter dem 
Begriff Demenz agiert. Peinlichkeit und 
Scham sind häufig angeführte Gefühle, 
die die Nutzung und Weiterentwicklung 
von Hilfsangeboten verhindern. Auch zeigt 
sich das freiwillige Engagement – verstärkt 
in der Zeit der Corona-Pandemie – als sehr 
fragil. Eine Beschädigung der über Jahre 
aufgebauten ehrenamtlichen Unterstüt-
zungsstrukturen wird befürchtet.

Es fehlen Diskursräume, die es erlauben, in 
offener und prozesshafter Weise, Anliegen 
zu besprechen. Hier sind soziale Innovatio-
nen notwendig, die auf Nachhaltigkeit zie-
len. Zur Entwicklung solcher Innovationen 
werden Kompetenzen benötigt. Dies stellt 
eine Herausforderung für die Praxis dar 
und bedarf weiterer Forschung, in der auch 
die Soziale Arbeit gefordert ist.

Ziele des Projekts:  Ausgangspunkt des 
Projektes ist die Analyse ehrenamtli-
cher Tätigkeiten im Hinblick auf die Ent-
wicklungen einer demenzfreundlichen 
Kommune. Dabei wurden verschiedene 
Quartiersformen, insbesondere städ-
tische und ländlicher Räume und die 
jeweiligen Strategien und Bedarfe  be-
trachtet.
Förderung: Das Projekt wurde gefördert 
vom Hessischen Sozialministerium und 
der Stiftung Diadem
Projektverbund: Universität Gießen           
(Reimer Gronemeyer, Oliver Schultz), 
HS Darmstadt (Jutta Träger, Christopher 
Groß) und der HS Fulda (Martina Ritter, 
Wolfgang Stadel)

» �AUF EINEN BLICK

» �VERANSTALTUNGS- 
HINWEISE

CeSSt-Forschungskolloquien
↘ �09.12.2021, ab 16.00 Uhr online, Vortrag 

Maren Kirchhoff (Hochschule Fulda): Aus-
einandersetzungen um Abschiebungen 
aus Perspektive einer materialistischen 
Migrations- und Grenzregimeforschung

↘ �20.01.2022, Vortrag Sabine Lingenauber 
& Janina von Niebelschütz (Hochschule 
Fulda): Rekonstruktion der Geschichte 
der Frauen des Reggio Emilia Approachs 
(1943–1973). Zivilgesellschaftliche Parti-
zipation als konstitutiver Bestandteil der 
Entwicklung von Kindertageseinrichtun-
gen in Reggio Emilia

Weitere Informationen zu diesen  
und weiteren Veranstaltungen unter: 
www.hs-fulda.de/cesst

Für weitere Informationen besuchen Sie 
gern den Vortrag zum Projekt am 16. Febru-
ar 2022 an der Hochschule Fulda, Gebäude 
21, Raum 023.
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CeSSt Mitglieder 

CeSSt-Mitglieder stellen 
sich vor

» ��PROF. DR. MARTINA RITTER

FORSCHUNGSSCHWERPUNKTE
↘ Konzepte und Methoden partizipativer 
Sozialraumforschung
↘ Alter(n) und soziale Ungleichheiten im 
sozialräumlichen Kontext
↘ �Demokratie und Migrationsgesellschaft
↘ Engagement und Soziale Arbeit
↘ Gender in der Sozialen Arbeit

AKTUELLES
Monika Alisch & Martina Ritter (2021):  
Von der „Flüchtlingsunterkunft“ zum 
Gemeinwesen – Wohnen als Prozess und 
soziale Praktik. In: Monika Alisch & Michael 
May (Hrsg.): Ein Dach über dem Kopf: Woh-
nen als Herausforderung von Sozialraum-
entwicklung.  Budrich Verlag. Opladen. 
S.71-90.

CeSSt-Aktivitäten 

Schon zehn Jahre – oder erst? Das CeSSt feiert 10jähriges Jubiläum

Alles begann vor nunmehr 10 Jahren als das 
„Zentrum Gesellschaft und Nachhaltigkeit“ 
(CeSSt) als wissenschaftliches Zentrum der 
Hochschule Fulda mit dem Ziel gegründet 
wurde, Prozesse der Gestaltung von Nach-
haltigkeit als gesellschaftlicher Herausfor-
derung zu rekonstruieren, zu analysieren 
und im Sinne transdisziplinärer Forschung 
zu initiieren und zu unterstützen. In 10 
Jahren CeSSt ist viel passiert. Das Zentrum 
ist stetig gewachsen und hat sich als For-
schungs- und Transferstruktur fest in der 
Hochschule Fulda und der Region etabliert. 

Mit 25 überwiegend professoralen Mitglie-
dern hat das CeSSt seine wissenschaftliche 
Arbeit aufgenommen und heute hat das 
Zentrum 60 Mitglieder aus den Fachberei-
chen Sozialwesen, Oecotrophologie, Pflege 
und Gesundheit, Wirtschaft und Sozial- und 
Kulturwissenschaften, zu denen zuneh-
mend auch Nachwuchswissenschaftler*in-
nen gehören. 

Die Wissenschaftler*innen forschen entlang 
der Dimensionen von sozialer Nachhaltig-
keit zu Fragen von Bildung und sozialem 
Ausgleich, sozialer und ökonomischer Si-

cherheit, Raum und Region, Lebensqualität 
und Gesundheit, Generationen- und Ge-
schlechtergerechtigkeit und gesellschaftli-
cher Teilhabe. Dabei geht es beispielsweise 
darum, wie tragfähige Leistungsangebote 
für ältere Menschen in ländlichen Räumen 
entstehen können, wie das Zusammenleben 
in der Einwanderungsgesellschaft gelingen 
kann oder wie sich generationenübergrei-
fende Gemeinschaften aufbauen lassen. 
Aktuell wird eine Vernetzung von Forschen-
den zu den Folgen der Corona-Pandemie 
aufgebaut, Forschungskonzepte entwickelt 
und die Drittmitteleinwerbung dazu voran-
getrieben. 
Dabei arbeitet das CeSSt eng mit regionalen 
und zivilgesellschaftlichen Praxispartnern 
(unter anderem mit Städten, Gemeinden 
und Landkreisen, Kommunalen KreisJobcen-
tern, Trägern der Sozialen Arbeit, Bürgerhil-
fevereinen, Initiativen der Geflüchtetenhilfe 
und Schulen) und anderen Hochschulen zu-
sammen. 

Fachbereich Sozialwesen | Soziologie, Politische Soziologie, 
Sozialraumforschung und Gender- und Alltagssoziologie

Als Forschungs- und 
Transferstruktur bie-
tet das CeSSt seinen 
Mitgliedern Unter-
stützung bei ihren 
Forschungs- und 
Praxisprojekten so-
wie  beim Wissens-
transfer in die Gesell-
schaft. So wurden in 
den vergangenen 10 

Ronald Lutz; Jan Stein-
haußen; Johannes Kniffki 
(2021) (Hrsg.): Corona, 
Gesellschaft und Soziale 
Arbeit. Neue Perspektiven 
und Pfade. Beltz Juventa.    
https://www.beltz.de/fachmedien/
sozialpaedagogik_soziale_arbeit/
buecher/produkt_produktde-
tails/45359-corona_gesellschaft_

und_soziale_arbeit.html

Marcel Schmidt (2021): 
Eine theoretische Orientie-
rung für die Soziale Arbeit 
in Zeiten des Klimawan-
dels. Von der ökosozialen 
zur sozial-ökologischen 
Transformation. Budrich 
Verlag. https://shop.budrich.de/

produkt/eine-theoretische-orientierung-fuer-die-soziale-ar-
beit-in-zeiten-des-klimawandels/

Literaturempfehlungen

Jahren 16 Tagungen, Kongresse und Work-
shops zu den Themen alternde Gesellschaft, 
Corporate Social Responsibility, soziales 
Engagement, Arbeit, Gender und Gesund-
heit – zum Teil in Kooperation mit anderen 
wissenschaftlichen Zentren der Hochschule 
und externen Partner z.B. dem Hessischen 
Ministerium für Soziales und Integration 
oder dem Caritas CSR-Kompetenzzentrum 
– organisiert. Mit der Verleihung des eigen-
ständigen Promotionsrechts für forschungs-
starke Fachgebiete im Jahr 2017 wurde auch 
die Förderung der Nachwuchswissenschaft-
ler*innen intensiviert und inzwischen zwei 
gut besuchte Tagungen in Kooperation mit 
dem Promotionszentrum Soziale Arbeit um-
gesetzt.
Nunmehr 30 Forschungskolloquien (eben-
falls z.T. in Kooperation mit dem Forschungs-
verbund FoSS) boten Raum zum interdis-
ziplinären kollegialen Austausch, und die 
bisher 8 Bände der CeSSt-Schriftenreihe „Ge-
sellschaft und Nachhaltigkeit“ dokumentie-
ren die Forschungsergebnisse und Praxis-
erfahrungen des Zentrums.

Der Fokus auf den Zusammenhang von Ge-
sellschaft und Nachhaltigkeit unterstreicht 
die inter- und transdisziplinäre Verantwor-
tung, die aus einem wachsenden Bewusst-
sein entstandene gesellschaftliche Vision 
von Nachhaltigkeit in gesellschaftliches 
Handeln und soziale Praxis zu überführen.

Weitere Informationen auf der Jubiläums-
website: www.hs-fulda.de/10JahreCeSSt 
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